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2. Bezirksklasse Herren Gruppe 13

TuS Empelde II : TTV 2015 Seelze III 
Sonntag, 17.03.2024, 15:00 Uhr

Niederlage für den TuS Empelde II in der 2. Bezirksklasse 
Herren Gruppe 13

Kurzer Jubel herrschte am Sonntagnachmittag beim Gastteam des TTV 2015 Seelze III, als Andy
Kaelble das Einzel gewinnen und damit den klaren 9:1 Sieg beim Gastgeber des TuS Empelde II
sicherstellen konnte. Das Spiel in der 2. Bezirksklasse Herren Gruppe 13 musste der Gastverein in
seinem 14. Saisonspiel in Ersatzgestellung vornehmen. Erfolgsgarant war insbesondere Andy
Kaelble, der seine Partien gänzlich gewann. Nach 3 Stunden war das verlegte Spiel beendet.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Ein hartes Stück Gegenwehr konnten Oziom / Rüffer gegen Pfeiffer / Jahn verrichten,
bevor ihre Fünf-Satz-Niederlage feststand. Wie knapp dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des
letzten Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Die erfolgsbringende Taktik fehlte
wenig später Jopp und Stützer bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Kaelble und Breuckmann ab
Ballwechsel 1. Ein Satz reichte nicht, weshalb Wendland / Hagedorn das Spiel gegen Kues / Herbst
mit 1:3 verloren. Nach den ersten Paarungen standen sich nun der Topspieler des Heimteams und
die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 0:3 gegenüber. Einen Erfolg verpasste am
Nachbartisch Stefan Oziom beim 4:11, 9:11, 11:7, 8:11 gegen Sascha Kues und konnte somit auf
Basis der TTR-Werte nicht überraschen. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen
können. Eine kleine Chance ergab sich zwischenzeitlich durchaus, als Wolfgang Rüffer im
Anschluss das Match, in das er auf dem Papier als großer Außenseiter gestartet war, mit 1:3 gegen
Andy Kaelble abgab und eine Niederlage kassierte. Wenig später war dann das mittlere Paarkreuz
bei einem Spielstand von 0:5 an der Reihe. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:3
Niederlage jedoch für Dieter Jopp gegen Julien Jahn. Schaut man sich das Spiel in der
Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Ausschließlich einen Satzerfolg verbuchte
derweil Andreas Wendland bei seiner Niederlage gegen Pascal Pfeiffer. Bevor sich dann wenig
später das untere Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 0:7. Ein hartes Stück
Gegenwehr konnte Dirk Stützer beim 2:3 gegen Thomas Herbst leisten. Am Ende verlor er das im
Vorfeld als umkämpft eingeschätzte Einzel jedoch knapp. Mit 11:8, 7:11, 11:7, 12:10 gewann derweil
Max Hagedorn gegen Raian Breuckmann und gab dabei nur einen Satz ab. Trotz des Satzverlustes
wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Vor dem Duell der Einser stand
es mittlerweile 1:8. Keinen Zähler beisteuern konnte Stefan Oziom im Spiel gegen Andy Kaelble, das
0:3 verloren ging. Die beiden Teams verließen mit einem 9:1-Erfolg für den TTV 2015 Seelze III die
Halle.

Nach nun 14 Niederlagen in Folge heißt es für den TuS Empelde II nun nach vorne zu schauen und
im nächsten Spiel gegen den TSV Langreder III am 12.04.2024 zu punkten. Die Mannschaft des
TTV 2015 Seelze III wird nach nun 3 Siegen in Folge versuchen, beim nächsten Spiel gegen den SV
Velber II am 23.03.2024 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TuS Empelde II

Doppel: Oziom / Rüffer 0:1, Jopp / Stützer 0:1, Wendland / Hagedorn 0:1 
Einzel: S. Oziom 0:2, W. Rüffer 0:1, D. Jopp 0:1, A. Wendland 0:1, D. Stützer 0:1, M. Hagedorn 1:0 

 TTV 2015 Seelze III
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Doppel: Kaelble / Breuckmann 1:0, Pfeiffer / Jahn 1:0, Kues / Herbst 1:0 
Einzel: A. Kaelble 2:0, S. Kues 1:0, P. Pfeiffer 1:0, J. Jahn 1:0, R. Breuckmann 0:1, T. Herbst 1:0


